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SR-GRUNDAUSBILDUNG

RICHTLINIEN
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GRUNDLAGE



SR-GRUNDAUSBILDUNG

…. der gesamten neuen Ausbildung (Schiedsrichter-

grundausbildung) ist es, die zukünftigen Schiedsrichterinnen

und Schiedsrichter zur Leitung eines Handballspiels unter

Beachtung der gültigen Regeln und Regelauslegungen zu

befähigen.
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ZIEL



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

Die Ausbildung folgt dabei einem integrierten 

Lernkonzept (Blended-learning-Konzept). 

Die Ausbildung bietet eine didaktisch 

sinnvolle Verknüpfung von 

Präsenzveranstaltungen mit einer 

modernen Form von E-Learning. 

Theoretische und praktische 

Ausbildungsmodule finden 

dabei im Wechsel statt.

Die Ausbildung besteht somit aus drei Praxismodulen

(Präsenzausbildungen) in der Halle und drei Theoriemodulen, die als E-

Learning-Module im Schiedsrichterportal durchgeführt werden 4

STRUKTUR



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

ONLINEBASIERTES LERNEN IM 

SELBSTSTUDIUM

Die theoretische Ausbildung findet ausschließlich im Selbststudium

(selbstbestimmtes, online-basiertes Lernen = E-Learning) statt.

Die einzelnen Lernmodule sind in unterschiedlicher Anzahl in

verschiedene Themenbereiche (=Lektionen) untergliedert.

Innerhalb der Module sind die Lektionen linear zu absolvieren.
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LERNMODUL



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

ONLINE-MODUL

Die jeweils nächste Lektion wird erst freigeschaltet, nachdem die

Bearbeitung einer Einleitung bestätigt wurde bzw. eine

Lernerfolgskontrolle durchgeführt hast.

Jeder bestimmst sein Lerntempo selbst und kannst entscheiden, wann

man die einzelnen Lektionen bearbeiten möchte.

Allerdings muss das jeweils vorgegebene Zeitfenster der E-Learning-

Module beachtet werden, damit alle Teilnehmer mit Beginn der

jeweiligen Präsenzphase über den gleichen Wissensstand verfügen.
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ZUGANG



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

AUSBILDUNGSBLÖCKE UND 

CODES

Das erste Theorie-/Lernmodul "Basiswissen" wird direkt mit der

Registrierung mittels des Codes, der bei der Informationsveranstaltung

ausgegeben wurde, freigeschaltet.

Nach erfolgreichem Abschluss des ersten Theorie-/Lernmoduls erhält

man am Ende des ersten Praxismoduls einen weiteren Code, den man

innerhalb seines Profils bei "Lernmodul freischalten" eingibt. Danach

kann man mit der Bearbeitung des nächsten Lernmodul beginnen.
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ZUGANG



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

Mit Bestehen der Lernerfolgskontrolle der letzten Lektion eines Moduls

wird ein Zertifikat generiert (PDF-Datei zum Download und

Ausdrucken), das dem Lehrgangsleiter zu Beginn des folgenden

Praxismoduls vorgelegt wird. Zu beachten ist, dass es keine

Begrenzung der Antwortversuche gibt.

Deshalb ist es wichtig, dass das PDF-Zertifikat auf dem Rechner 

gespeichert wird und es als Ausdruck 

zum Praxis-Teil mitgebracht wird.
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ZERTIFIKAT



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

DIE THEORETISCHE PRÜFUNG 

Erfolgt als Regelüberprüfung nach dem

gültigen IHF-Regeln. Die Prüfung

erfolgt mit sogenannten Multiple-

Choice-Fragen.

Es sind grundsätzlich 30 Fragen aus

dem vorgegebenen Fragenkatalog für

die Prüfung auszuwählen. Für das

Bestehen der theoretischen Prüfung

sind mindestens 70% zu erreichen.

9

PRÜFUNGEN



ABLAUF SR-GRUNDAUSBILDUNG

DIE PRAKTISCHE PRÜFUNG

Die praktische Prüfung erfolgt durch eine Spielleitung mit Überprüfung

der Fähigkeiten und Regelanwendung in der Praxis nach einem

einheitlichen, vom DHB vorgegebenen Schema.
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PRÜFUNGEN
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IM PORTAL

ANMELDUNG

https://www.dhb-schiedsrichterportal.de/
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IM PORTAL – HINWEISE / TIPPS

HINWEISE
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IM PORTAL – ALLGEMEINES

INFOS
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INFOS

IM PORTAL – ALLGEMEINES
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ÜBERSICHT 

MODULE

IM PORTAL - ÜBERSICHT
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MODULE/ 

LEKTIONEN

IM PORTAL - BASISWISSEN

9 LEKTIONEN!
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IM PORTAL - AUFBAUWISSEN

MODULE/ 

LEKTIONEN

12 LEKTIONEN!
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IM PORTAL - FACHWISSEN

MODULE/ 

LEKTIONEN

12 LEKTIONEN!
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ZERTIFIKAT

IM PORTAL - ZERTIFIKAT
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Nach Beendigung

der letzten Lektion 

und der 

Erfolgskontrolle eines 

Moduls kann das 

Zertifikat dann erstellt 

werden!

IM PORTAL - ZERTIFIKAT

QR-Code!

ZERTIFIKAT
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BEISPIELE

IM PORTAL - BEISPIEL
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FOTOS / 

BILDREIHEN

IM PORTAL - BEISPIEL 
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GRAFIKEN/ 

VIDEOS

IM PORTAL - BEISPIEL



24

ERFOLGS-

KONTROLLE

IM PORTAL - FRAGEN



PRÄSENTATIONSANTEIL FÜR EINE 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG
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WARUM SCHIEDSRICHTER?
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WAS BRINGT MIR DAS?

WAS WIRD VERLANGT?

SCHIEDSRICHTER



SCHIEDSRICHTER SEIN - MEHR 

ALS NUR EINE 

FREIZEITBESCHÄFTIGUNG

ICH ÜBERNEHME GERNE 

VERANTWORTUNG

YOU ARE PART OF THE GAME!!

Entscheidungen in Bruchteilen von Sekunden, Situationen blitzschnell

erkennen, bewerten und entscheiden, Führungsstärke und

Stressresistenz. Von den Minis bis zu den Senioren, von der

Kreisklasse bis in die Bundesliga – ohne Unparteiischen geht es nicht.

OHNE UNPARTEIISCHE GEHT ES NICHT
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SCHIEDSRICHTER



… geben immer ein positives Beispiel

Eine schöne Aufgabe, die auch für die eigene 

Persönlichkeitsentwicklung von großer Bedeutung ist.

… treffen die beste Entscheidung

… treffen nicht nur die richtige Entscheidung,

sondern verkaufen sie auch entsprechend

... können mit Stress bzw. Druck umgehen
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SCHIEDSRICHTER



… müssen das Chaos kontrollieren, Fairness verstehen,

Sicherheit verbreiten und sportliches Verhalten unterstützen.

… müssen die positiven Charaktereigenschaften eines

Polizisten, Rechtsanwaltes, Richters, Verkäufers, Reporters,

Spielers und Diplomaten besitzen.

… strahlen Autorität aus und wissen gleichzeitig mit

Verantwortung umzugehen, ohne anmaßend zu sein.
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SCHIEDSRICHTER



NUR MIT REGELKENNTNIS alleine wird kein 

Schiedsrichter ein guter Schiedsrichter.

OHNE REGELKENNTNIS wird kein Schiedsrichter

ein guter Schiedsrichter.
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SCHIEDSRICHTER



DER CLEVERE SCHIEDSRICHTER

… ist gewitzt, kann in schwierigen Situationen die 

Nerven behalten und das richtige tun

… ist klug, weiß viel

… ist intelligent, kann schnell Informationen 

abspeichern und Zusammenhänge erfassen

.. ist einfallsreich, weiß sein Wissen effektiv 

einzusetzen

… hat die gleiche Linie nachvollziehbar über die 

gesamte Spielzeit

… versucht nie nach einem Fehler diesen wieder 

auszugleichen (Teufelskreislauf)
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SCHIEDSRICHTER



ANFORDERUNGEN

Regelkenntnis

Regelsicherheit

Körperliche und geistige Fitness

Gutes Stellungsspiel

Gute Teamarbeit

Führungsqualitäten

Rhetorische Fähigkeiten

Kritikfestigkeit

Fertigkeit positiv mit Stress umzugehen

Konzentrationsfähigkeit

Fertigkeiten zur Deeskalation 

Zuverlässigkeit
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SCHIEDSRICHTER
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BEI GUTER LEISTUNG

... ist das auch für DICH möglich (nicht nur als Zuschauer)!

SCHIEDSRICHTER
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ES LOHNT SICH!

SCHIEDSRICHTER

SEI DABEI, BLEIB DABEI,



35

VIEL ERFOLG BEI DER AUSBILDUNG!

SCHIEDSRICHTER



FRAGEN  ???




